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BIP NOWCAST FÜR DAS ZWEITE 
QUARTAL 2023

D as Prognosemodell des Nowcast schätzt für das zwei-
te Quartal 2023 aktuell einen saison- und kalender-

bereinigten Rückgang des Bruttoinlandsprodukts gegen-
über dem Vorquartal von 0,4 %. Der Nowcast liefert eine 
täglich aktualisierte, rein technische, zeitreihenanalytische 
Prognose der Wirtschaftsleistung unabhängig von der Ein-
schätzung der Bundesregierung und des Bundesministe-
riums für Wirtschaft und Klimaschutz. Die tatsächlichen 
Ergebnisse zur wirtschaftlichen Entwicklung für das zwei-
te Quartal 2023 werden vom Statistischen Bundesamt Ende 
Juli 2023 veröffentlicht.  

Die Abbildung veranschaulicht die Entwicklung des Now-
cast seit Jahresbeginn: Der Schätzwert für das zweite Quar-
tal 2023 belief sich bei erstmaliger Berechnung Anfang Ja-
nuar 2023 auf 0,2 % und bewegte sich anschließend 
seitwärts. Anfang März trugen schwache Daten zur Indus-
trieproduktion in Frankreich zu einem Rückgang des Now-
cast auf 0,1 % bei. Bis Ende März kam es zu einem Anstieg 
auf 0,4 %. Wesentlich dazu beigetragen haben positive Um-
frageergebnisse (Einkaufsmanagerindizes, ifo Geschäfts-
klima, ZEW Konjunkturerwartungen) und Arbeitsmarkt-
daten aus Frankreich. Nach einem vorübergehenden 
leichten Rückgang im Zuge eingetrübter Umfragewerte in 
Frankreich und Italien wurde Mitte April ein Prognosehoch 
von 0,9 % erreicht. Grund hierfür waren vor allem die güns-
tige Entwicklung von Konjunkturumfragen, Einkaufsma-
nagerindizes im Dienstleistungsbereich sowie das Verbrau-
chervertrauen im Euroraum. 

Anschließend trugen verhaltene Neuigkeiten zum Ge-
schäftsklima in Deutschland sowie die schwachen gemel-
deten Daten zum BIP-Wachstum im Euroraum für das 
erste Quartal 2023 zu einer ersten Abwärtskorrektur des 
Nowcast auf 0,5 % bei. Weiterer kräftiger Gegenwind ent-
stand durch rückläufige Auftragseingänge, Umsätze in der 
Industrie und im Einzelhandel und Warenaus- und einfuh-
ren im Berichtsmonat März, so dass der Nowcast seit Anfang 
Mai einen Rückgang des BIP für das zweite Quartal 2023 
um 0,4 % gegenüber dem Vorquartal anzeigt. 

Der Nowcast zum zweiten Quartal 2023 erscheint trotz 
der stark schwankenden Indikatorenlage am aktuellen 
Rand recht pessimistisch. Auch wenn die „harten“ Kon-
junkturindikatoren zuletzt enttäuscht haben, hat die In-
dustrieproduktion im ersten Quartal 2023 gegenüber dem 
Vorquartal immer noch zugenommen und die Auftrags-
eingänge haben stagniert. Die Schwäche wichtiger Indika-
toren im Berichtsmonat März dürfte zum Teil auch eine 
Gegenbewegung zum starken Jahresstart darstellen. Die 
Stimmung in der Wirtschaft und bei den Verbraucherinnen 
und Verbrauchern hat sich zuletzt weiter verbessert, auch 
wenn die Inflation immer noch belastet. Insgesamt ist im 
weiteren Verlauf mit einer verhaltenen Erholung der wirt-
schaftlichen Aktivität in Deutschland zu rechnen.

1       Für nähere Erläuterungen zur Methode, den verwendeten Daten und der Interpretation des Modells siehe Senftleben und Strohsal (2019):  
„Nowcasting: Ein Echtzeit-Indikator für die Konjunkturanalyse“, Schlaglichter der Wirtschaftspolitik, Juli 2019, Seite 12-15, und Andreini,  
Hasenzagl, Reichlin, Senftleben und Strohsal (2020): „Nowcasting German GDP“, CEPR DP14323.

Der Nowcast für die saison- und kalenderbereinigte Verände-
rungsrate des BIP beträgt -0,4 % für das zweite Quartal 2023 
(Stand 15. Mai).1

IN KÜRZE

Das Modell zur Prognose des deutschen Bruttoinlandsprodukts 
wird von Now-Casting Economics Ltd. betrieben. Der hier ver-
öffentlichte Nowcast ist eine rein technische, modellbasierte 
Prognose. Die Schätzungen sind mit einer hohen statistischen 
Unsicherheit behaftet, die mit Modellprognosen immer einher-
geht. Es handelt sich bei dem Nowcast weder um die Prognose 
des BMWK noch um die of!zielle Projektion der Bundesregierung.

DAS MODELL



S C H L A G L IC H T E R _ 0 6 |2 3 _KO N J U N K T U R 34

ENTWICKLUNG DES BIP NOWCAST FÜR DAS 2. QUARTAL 2023 IN %

Quelle: Now-Casting Economics Ltd.

Q2 2023, saison- und kalenderbereinigtes Wachstum gegenüber Vorquartal 
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